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BÜNDNIS 90 /  D IE GRÜNEN

l\,4artin Nebendahl. Friesensk. 34. 30161 Hannover
An den
Bezirksbürgermeister
im Stadtbezirk Mitte
Herr Michael Sandow o.V.i .A.

über den Fachbereich Zentrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten
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Hannover ,3 l108 /15

Anfrage gem. S 14 der Geschäftsordnung des Rates
der Landeshauptstadt Hannover
in die nächste Sitzung des Bezirksrates
CarSharing-Stellplätze bei Neubauvorhaben im Bezirk Mitte

lm Stadtteil Mitte liegt die Quote von Privat-PKW je Haushalt bei 0,4 - was bedeutet, dass
60% der Haushalte über keinen eigenen PKW verfügen. Beispielsweise durch das Baupro-
jekt am Klagesmarkt wird der strapazierte Wohnungsmarkt entlastet und dringend benötigter
Wohnraum geschaffen, die für die zuziehenden Mitbürgerlnnen erwarteten PrivafPKW wer-
den in einer Tiefgarage untergebracht. Die maßgebliche Bauordnung (N iedersächsische
Bauordnung, NBauO) entspricht hier offensichtlich nicht den modernen Ansprüchen von
Stadtbewohnerlnnen, die deut l ich weniger PKW besi tzen als die Quote von 1 -  1,5 (NBauO)
es für Neubauvorhaben eigentlich vorsieht. Trotzdem wird weiter über dem Bedarf neuer
Parkraum verlangt, was natürlich auch eine andere als die gewünscht Umwelt- und Stadtver-
trägliche Mobilität fördert und diejenigen, welche in Neubauten wohnen möchten, obwohl sie
über keine eigenen PKW verfügen, finanziell benachteiligt.
lmmer mehr Stadtbewohnerlnnen können sich eine Nutzung von Carsharing vorstel len, Stu-
dien zufolge kann ein einziges Carsharing-Fahrzeug bis zu 8 private PKW ersetzen, wovon
die Stadtgesellschaft insgesamt profitieren würde.

Wir fragen die Verwaltung vor diesem Hintergrund:

1. Wie viele CarSharing-Stellplätze sind am Klagesmarkt (öff. oder priv. Raum) geplant?
2. Wurden und werden die ortsansässigen Carsharing-Anbieter im Verfahren zur Schaf-

fung neuer Wohnungen und damit  verbundener Tiefgaragen standardmäßig angehört
ob ihrerseits Bedarf an zusätzlichen Stellplätzen besteht?

3. Können nach NBaUO verlangte/errichtete Stellplätze (S47) ohne weiteres an Carsha-
rmietet werden?

Ffaktionsvorsitzender BÜNDNIS 90/DtE GRÜNEN: Madin Nebendahl,
Fon 0160/18 2B 645, lvla l :  madin.nebendahl@gruene-hannover.de
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